         Kein Spam, bitte dem Chef / Chefin, verantw. Mitarbeitern vorlegen, danke!                                                                      

UMFRAGE unter Apothekern zum Thema:

Abgabe der ‚Pille danach‘ ohne Rezept -
für Sie ein Problem?!

März-2015, gw
Sehr geehrte Apotheker*,

seit kurzem darf die ‚Pille danach‘ OHNE ärztliches Rezept in APOTHEKEN abgegeben werden.  Als Ärzte würden wir gerne kurz Ihre Meinung erfahren:
1.   Sind Sie* mit der neuen Regelung einverstanden?
2.   Oder sehen Sie einen Konflikt und Gefahren für sich und die Kundin?
3.   Wie wollen Sie auf die Anforderungen reagieren?

Vielen Dank für eine Antwort + freundliche Grüße aus München
   (Dr. (I) Gero Winkelmann, Leiter des BKÄ
 * + Mitarbeiter, Christen, auch Arztkollegen und Prolifer. Datenschutz + Vertraulichkeit!

BKÄ-Bund Katholischer Ärzte, Truderinger-Str. 53,  82008 Unterhaching Tel. 089 – 61 50 17 – 17, Fax –18,  www.bkae.org  (Sonderseiten:  Pille danach, Apoth.)  Mail: info@bkae.org

         Antwort an das BKÄ-Büro München,  Fax  089 – 61 50 17 18
Absender (Stempel, evtl. Konfess.):  ...

1)   Meine Meinung ist:                                 

2)   Fragen:
-   Besteht jetzt ein Konflikt für Sie / Ihre Mitarbeiter?   0 Nein      
    0 Doch, derart: ……

-  Würden Sie sich weigern, die PD abzugeben?

-  Wo sehen Sie GEFAHREN für sich / die Kundinnen?

-  Welche gesundheitlichen Sicherheitsmaßnahmen werden Sie fordern?
    (Anamnese, Checken von Risikofaktoren,  Dokumentation, …),

-  Wie Regressen bei Nebenwirkungen vorbeugen?
    (Schriftl. Einwilligung der Kundin, …?

-  Ablauf im NACHT-/ Wochenenddienst ?


3)  Meine Kritik / Wünsche:    
     0 Bitte weiter informieren      0 ….

4)  Sonstiges:


